
Innerrhoder Nachwuchsschützen gewinnen drei Medaillen am 
Appenzeller Wettschiessenfinal AI-AR 
 

mk. Am Wochenende wurde auf der Schiessanlage Heiden AR das Wettschiessen 
der Jung- und Jugendschützen der beiden Appenzeller Halbkantone ausgetragen. 
Die Innerrhoder Schützen gewannen eine Silbermedaille und zwei 
Bronzemedaillen.  

Der Final wurde bei regnerischen Bedingungen und tiefen Temperaturen in Heiden 
ausgetragen. Alle Teilnehmer hatten ein 8-schüssiges Programm zu absolvieren. Die besten 
acht Jungschützen sowie alle Jugendschützen qualifizierten sich direkt für die erste Runde. 
Die restlichen Schützen konnten sich nur noch über eine Hoffnungsrunde für einen der 
beliebten Startplätze qualifizieren. 

Bei den Jugendschützen holte sich Simona Künzler den Tagessieg mit 73 Punkten. Den 
ehrenvollen zweiten Rang belegte mit 72 Punkten Melanie Speck aus Eggerstanden. Mit 62 
Punkten gewann Lars Van Laer aus Oberegg die Bronzemedaille. Ronja Koch aus Gonten 
sicherte sich als vierte mit 58 Punkten den begehrten Kinogutschein.  

Beim Jungschützenfinal bezwang Oliver Sonderegger aus Heiden mit 72 Punkten seine 
Mitstreiterin Stefanie Reutegger aus Schwellbrunn. Im kleinen Final um die Plätze drei und 
vier obsiegte der Oberegger Pascal Sonderegger mit 72 Punkten. Den Kinogutschein gewann 
mit 62 Punkten Marco Stark aus Gonten. 

Eine spezielle Auszeichnung, „den Pechvogelpreis“ erhalten jene Teilnehmer, welche mit dem 
höchsten Resultat im Achtelfinal ausscheiden mussten. Der Jugendschützenpechvogelpreis 
erhielt Timo Staub, Teufen, er musste mit 67 Punkten den Wettkampf beenden. Bei den 
Jungschützen wurde Luca Graf, Heiden mit 73 Punkten zum Pechvogelpreissieger erkoren. 

Einen besonderen Dank entbieten die Organisatoren der Feldschützengesellschaft Heiden für 
das Gastrecht, sowie den Sponsoren: Bruno Preisig, Präsident ARKSV, Ueli Bänziger, 
Ehrenpräsident ARKSV, Yogaschule Liliane Koller, Waldstatt.  

Gesamtrangliste unter: www.aiksv.ch 


